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steckt schon mitten in den Vorbereitungen. Kommt ,,die Sägebrecht'?

Der Reize5'zeifung

Augenblicks

Was genau die KolpingJ ugend kapelle unter Leitung von Philipp Kufnu ztm Kunst-
und Kulfrtinihling beitngen wid, stcht noch nicht fest - vom jozigen Big-Bond-
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Merlng. Noch findet es Platz in
seinem kleinen Taschentermin-
kalender, dodr das soll bezie-
hungsweise muss nach den
Worten von Wolfgang Löscher
schon bald anders werden:,,Un-
ser Progamm für den Kunst-
und Kulturfrühling 2009 ist in-
haltlid fast komplett, jetzt müs-
sen wir es noch schnellstrnög-
lidt mit den Meringer Vereinen
und Organisationen abgleichen,
um Überschneidungen zu ver-
meiden, die entsprechenden
Räumlichkeiten reservieren und
dann mit der Detailplanurg der
einzelnen Veranstaltungen be-
ginnen."

Vom 14. bis 29. März wird das
kulnuelle Großereignis unter
dem Titel ",{ugenblicle" der
Marktgemeinde seinen Stempel
aufdrücken, mit einer zentralen
Kunstausstellung (20. bis 29.
März) und einern hochkarätigen
Rahmenprogramm. Bei lr./irte-
rem setzen Ltischer und seine
Mitstreiter Heike Freitag, EvaVi-
ränyi, Dieter Reinold, Kambiz
IGsravi und Manfred Steiner
noch stärker als bisher aufAb-
wechslung, auf die Mischung
verschiedenster Stilrichtungen
und Genres, dargeboten von lo-
kalen Größen ebenso wie von
übenegional, teilweise intema-
tional bekannten Künstlem.

Von Klassik bis lbbarctt
Einen breiten Raum wird die

Klassik eirurehmen, vom Auf-
taktkonzert des Ordresters der
Musikfreunde Mering über ei-
nen Beethoven-Abend mit der
Pianistin Margrt Henschel und

,,Cheforyaninto/' Wolfgang Lischer
mitjungen Musikan da MainguPodi-
uns Fotos: (6): pirnt

ein Orgelkonzert in St. Midrael
bis hin zum Häindel/Vivatdi-
Klangerlebnis am letzten Tag
des Kunst- und Kdturfri.ihlings.
Tunlidrst den Vorverkauf nut-
zen sollte- man ffh.den Bay*-
risch-österreichischen Abend:
Mit Angela Wiedl gastiert eine
Top-Interpretin volkstürnlidrer
Musik in Mering und auch die
IGrl-Valentin-Reminiszenzen
von Dr. Wilfried Mü'ller (,,Dr.
Windlfend") erfreuen sich mitt-
lerweile größter Beliebtheit weit

Volls Haus garontiert Angelo Wiedl
wird geneinnm nit Dr.Windlfend ali-
as Karl Valentin den bayerisch-ä'sterrei-
ch ischen Abend g ata lten.

über die Gemeindegrenzen hi-
naus.

Längst aus dem Schatten sei-
ner beriihmten Mutter heraus
getreten istNepo Fitz;in seinem
Solo-IGbarettproganm
,,Pimptown" teilt er das Sctrick-
sal eines am Iand aufgannachse-
nen l6-Iährigen, den die großen
W-Fragen quälen: Wer bin ich?
Was will ich werden?Wie will ich
leben? Aus einer weitaus abge-
klärterenWarte kann da Marian-
ne Sägebredrt die Dinge be-
üachten. Die Chancen, dass die
prominente und vielfach ausge-
zeichnete Schauspielerin (,,2u-
ckerbaby'',,,Out of Rosenheim",
,,Der Rosenlqie(', ,,Martha und
ich" mitMich€l Piccoli,,,DerUn-
hold" mit lohn Malkovidr) ihre
Visitenkarte nun auch in Mering
abgibt, stehen nadrAussage von
Wolfgang Irösdrer nicht
schlecht, geplant ist eine Lesung
,,Litera-Tour von Säge bis
Brecht".

lfulür.l(ooperationen
Auch an das jüngere Publikum

ist gedacht, wobei hier der Mit-
mach-Gedanke eine wesentli-
che Rolle spielt. ,,Mindestens
eine Veranstaltung speziell für
Kinder wird es geben", ver-
spricht Dieter Reinold. Selbst

', möchte er einen Musik-Work-
shop anbieten, bei dem die Kin-
der Instrumente selbst basteln
und dann natürlidr auch spie-
len, in Kooperation mit FELIKS-
Ieiterin Edith Eichler-Süß könn-
te er siclr außerdem eine szeni-
sdre Aufarbeihng des Themas
Kindenechte vorstellen Die et-
was Alteren kommen beim ge-
meinsam mit dem ,,Meringer
Podium" organisierten Rock-
Konzen auf ihre Kosten Mit fet-
zigen Live acts werden talentier-
te Nactwudßbands und spon-
tane Iar-n-Session-Groups die
Mehrzweclhalle zum Brodeln
bringen.

Kultu fih jedermann also.
Wer das Programm der Merin-
ger Kunst- und Krnturfrtihling
2009 übe$egt, kann sich vor-
stellen, dass es den Mitgliedem
des Organisatorenteams in den
nächsten Wodreh und Monaten
gewiss nicht langweilig wird
,,WoHgang Löscher und seine
Gruppe sind ein Glüclsfall fi.ir
Mering", hat Bürgermeister
Hans-Dieter Kandler einmal ge-
sast-Wiewnhr


